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Vorwort 
 
Liebe Sportlerinnen, Sportler, Freunde und Förderer des TuS! 

In der letzten Ausgabe unserer TuS-Nachrichten hatten wir auf eine einige uns wichtig 
erscheinende Termine aufmerksam gemacht. Das waren: 
 

• Unser Vereinsvergnügen 19.02.2011 und die Jahreshauptversammlung (JHV) 
am 11.03.2011, 

• der Südheidevolkslauf am 15.05.2011,  
• das Jugendhandballturnier (JHT) und  
• die Dankeschön-Veranstaltung am 02.07.2011 für unsere Ehrenamtlichen und 

unsere Sponsoren. 
  

Leider musste das JHT ausfallen. Das bedauern wir. Vielleicht gibt es einen Neustart 
in 2012. Das würden wir sehr begrüßen und  unterstützen. 
 

Die JHV war sehr gut besucht, zahlreiche Sportlerinnen und Sportler wurden geehrt. 
Dank an Erich Johannes und Hans-Peter Stüber für die sehr gute Vorbereitung und 
Durchführung. Niemand soll ja vergessen werden. Grußworte gab es von unserem 
Bürgermeister Axel Flader und unserer Ansprechpartnerin im Gemeinderat, zugleich 
auch Abgeordnete des Deutschen Bundestages, Kirsten Lühmann.  
Beide, sowohl unser Bürgermeister Axel Flader als auch Frau Lühmann unterstrichen 
die Bedeutung des Sports für die Gesellschaft und natürlich auch die Bedeutung des 
TuS für unsere Gemeinde. Vielen Dank. 
 

Frau Lühmann wird in der nächsten Amtsperiode das Amt als Vorsitzende des Aus-
schusses für Jugend, Sport und Soziales nicht fortführen können, wir bedauern das. 
„Vielen Dank Frau Lühmann und alles Gute für Ihre weitere Arbeit!“ 
 

Auch unser Vereinsvergnügen, keine Pflichtveranstaltung, war eine gelungene Veran-
staltung. Für 2012 laufen die Vorbereitungen bereits. Ich danke daher unserem Fest-
ausschuss als da sind Petra Neuendorff, Cordula Rittel und Cristiane Opitz. 
 

Ein besonderer Dank gilt Stefan Walzer mit seinen Leichtathleten und Helfern, die den 
24. Südheidevolkslauf organisierten und ganz erfolgreich durchgeführt haben. Um 
Verständnis bitte ich, dass hier nicht alle helfende Hände genannt werden können. 
Dennoch, aufrichtige Anerkennung für die erbrachten Leistungen. 
 

Am 02.07.2011 werden wir unsere Dankeschönveranstaltung durchführen. Ich hoffe, 
dass wir diese Veranstaltung mit einem interessanten Programm begleiten können, 
um unseren Sponsoren auch zu zeigen, dass ihre Zuwendungen gut angelegt sind. 
 

Ich bitte alle herzlich, falls Sie das TuS-Heft nicht sammeln, reichen Sie es doch ein-
fach einmal weiter an ihre Nachbarn oder Freunde, so diese nicht Mitglied im TuS 
sind. Vielleicht wird so auch Interesse an unserem Verein geweckt.  

 
Frank Walter 
1.Vorsitzender  
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Berichte aus den TuS Abteilungen 
 

Abteilung Badminton 
 
Da „tritt“ mir doch Matze letzte Woche 
vorsichtig auf die Füße, um mich noch 
einmal an unseren Artikel für die Ver-
einsnachrichten zu erinnern! Also 
nichts wie ran an den Schreibtisch und 
losgelegt: 
Da wäre zunächst von unserem 
Schleifchenturnier 2010 zu berichten. 

Dies haben wir nach einem Jahr Pause 
am letzten November Wochenende 
gespielt. Neben unseren Sportkanonen 
konnten wir auch Mitspieler aus Wiet-
zendorf begrüßen. An einem sehr son-
nigen Samstagnachmittag haben wir 
etliche Runden gemischte und reine 
Herrendoppel gespielt. 
Nach viel Spaß und Schweiß (natürlich 
nur der Sonne wegen!) standen 
schließlich die Sieger fest. Bei den 
Damen konnte sich Kirstin Helberg vor 
Tanja Kowallik und Sandra Wellner 
durchsetzen. Bei den Herren konnte 
Malte Schulze vor Björn Richter und 
Matthias Lang seinen ersten Sieg ver-
buchen. Herzlichen Glückwunsch an 
unsere Sieger. 
Aber natürlich geht bei uns niemand 
leer aus. Für alle Beteiligten gab es 
einen kleinen  Teilnehmerpokal zur 
Erinnerung. 

Für zusätzliche Heiterkeit sorgte die 
Tombola. Beim Auspacken von Käse-
brettern, Bauchmuskeltrainern und 
Survival- und Wellness-Sets war das 
Gelächter groß. Und selbstverständlich 
kam auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz. Das von allen Teilnehmern reich-
lich bestückte Buffet fand, wie immer, 
großen Anklang.  
Wir ließen den Abend beim örtlichen 
Chinesen ausklingen. Bei einem ge-
mütlichen Essen und guten Gesprä-
chen haben wir den Nachmittag noch 
einmal Revue passieren lassen und 
beschlossen, dies in diesem Jahr zu 
wiederholen. Im Gespräch ist, einer 
Einladung des TSV Wietzedorf zu fol-
gen und wieder gemeinsam das 
Schleifchenturnier 2011 zu spielen. 
Natürlich informieren wir Euch recht-
zeitig beim Training wann, wie und wo 
das Schleifchenturnier stattfindet. 

 
Die Spieler der Badmintonsparte des 
TuS Hermannsburg sind auch wieder 
reiselustig gewesen. So haben sich 
Björn und Matze die 59. Deutschen 
Meisterschaften in Bielefeld live und in 
Farbe angeschaut.  
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Am Samstag waren sie in der Seiden-
stickerhalle in Bielefeld zu Gast und 
haben interessante und spannende 
Spiele gesehen. Mit geschultem Auge 
haben sie festgestellt, dass gute Ein-
zelspieler noch lange kein gutes Dop-
pel ergeben! 
Mehrfach haben Björn und Matze sich 
die Heimspiele des BV Gifhorn in der 
1. Bundesliga angeschaut. Des öfteren 
wurden sie dabei von Malte unterstützt. 
Leider mussten sie feststellen, dass sie 
als „Glücksbringer“ nicht geeignet sind, 
denn Gifhorn verlor leider all diese 
Begegnungen.  
Da wir uns aber nicht nur auf's Zu-
schauen beschränken wollen, haben 
wir uns am letzten Aprilwochenende 
auch aktiv ins Geschehen gestürzt.  
Beim 33. Welfenpokal in Braunschweig 
sind wir mit Kirstin und Björn im Mixed, 
mit Björn und Matze im Herrendoppel 
und Matze als Einzelspieler ange-
treten.  

Als erstes mussten sich Kirstin und 
Björn im Mixed durch die Vorrunde 
spielen. Nach drei aufregenden und 
anstrengenden Spielen haben wir neid-
los anerkannt, dass die anderen Mixed 
besser waren und wir immer noch viel 
lernen können.  
Dann, am sehr späten Nachmittag – 
oder frühen Abend, hatte Matze end-
lich sein erstes Spiel – am Sonntag-
morgen dann sein letztes. Und raus 
kam Platz 4. 

Und auch im Herrendoppel lief es für 
Björn und Matze nicht ganz optimal. 
Nach hart umkämpften Dreisatzspielen 
landeten die beiden auch hier auf dem 
undankbaren 4. Platz. Doch all das hält 
uns nicht auf und wir kommen wieder! 

 
Natürlich stehen im Laufe des Jahres 
noch weitere Turniere ins Haus, und 
wir werden uns auch dort den Heraus-
forderungen stellen. Mit etwas Glück 
läuft es dann ein bisschen runder und 
wir können uns beim nächsten Mal 
über bessere Platzierung freuen.  
Die Turniertermine könnt ihr beim Trai-
ning erfahren. Wir würden uns riesig 
freuen, bei den noch anstehenden Tur-
nieren mit einer größeren Mannschaft 
anzutreten. Dies erhöht im übrigen, 
auch die Gewinnchancen. Also traut 
Euch – getreu nach unserem Motto 
„Wir sind nicht die Besten, aber immer 
die Lustigsten“!!! 
Für diese Halbjahr steht noch unser 
neu ins Leben gerufenes Sommertur-
nier am 25.06.2011 an. Wir haben eine 
etwas „abgespeckte“ Version unseres 
Schleifchenturniers geplant – also lasst 
Euch überraschen. Die Ausschreibung 
hierfür könnt ihr auf der TuS – Seite 
oder beim Training immer donnertags 
und freitags erhalten. Wir freuen uns 
auf einen spaßigen Nachmittag mit 
Spiel, Sport und Vergnügen und einen 
lustigen Abend, getreu unserem 2. 
Motto „Spaß und Spiel – gibt Hunger 
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viel“. Das solltet ihr Euch nicht entge-
hen lassen. 
Ein kleiner Ausblick noch auf das 2. 
Halbjahr 2011: 
Auch hier gibt es, wie schon erwähnt, 
einige auswärtige Turniere an denen 
wir teilnehmen möchten, wer Lust und 
Zeit hat ist immer herzlich willkommen. 
Und natürlich werden wir zum Jahres-
ende unser traditionelles Schleifchen-

turnier spielen. Genaue Infos hierzu 
bekommt ihr wie immer beim Training.  
Tja, ich denke, das waren soweit die 
Highlights des 1. Halbjahres und was 
sonst noch so zu berichten war und ich 
hoffe, wir sehen uns beim Training! 
Bis dahin  

die Badmintonabteilung  
 Kirstin Helberg 
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Abteilung Faustball 

 
Gut los ging es … 
mit dem traditionellen Mettwurst-
Turnier am 06. März 2011. 
Und wieder (wie im letzten Jahr) die 
Oldendorfer…..Glückwunsch! 
Nicht nur leckere Mettwürste sondern 
erstmals auch der neue Mettwurst-
Wanderpokal warteten auf das dies-
jährige Teilnehmerfeld. Wie in den ver-
gangenen Jahren durften wir Anfang 
März wieder motivierte und begeis-
terungsfähige Faustballanhänger in der 
Örtzetalhalle begrüßen. Schön, wie 
sich die allseits beliebte Turnier-
variante im Faustballkalender des Süd-
kreises etabliert hat. 
 

 
Von links: Markus Lerch, Jupp Sereda, 
Merlin Lerch, Maik Lerch, Peter Lerch 
 

Das diesjährige Teilnehmerfeld belegte 
folgende Platzierungen: 
1. MTV Oldendorf II 
2. ASV Faßberg I 
3. TuS Hermannsburg I 
4. MTV Oldendorf I 
5. SV Garßen 
6. TuS Hermannsburg II 

(Vater Lerch mit 3 Söhnen + Jupp 
Sereda als ältester aktiver Kreis-
ligaspieler (76 Jahre !) 

7. ASV Faßberg II 

8. TuS Eversen / Sülze 

 
Pokalübergabe, von links: Ralf Lauter-
bach (MTV Oldendorf), Stephan Meyer 
 

Die Stammmannschaft des TuS Her-
mannsburg konnte sich -wie auch in 
der diesjährigen Hallensaison- den 3. 
Platz sichern. In einer ausgeglichenen 
Partie gegen die Sportfreunde aus 
Oldendorf setzten wir uns am Ende mit 
19:16 Punkten durch. Im Finale konnte 
die 1. aus Faßberg der megastark 
aufspielenden und mit Schlagmann 
Ralf Lauterbach klasse besetzten 
Oldendorfer Abordnung nicht wirklich 
das Wasser reichen. Bis zum Spiel-
stand von 7:7 war nicht abzusehen, 
wer die Partie am Ende für sich ent-
scheiden wird. Doch dann holten die 
späteren Sieger den Dampfhammer 
raus.  Die in der Vorrunde und Halbfi-
nale ungeschlagenen Faßberger konn-
ten kräftemäßig nicht mehr gegenhal-
ten und verloren am Ende klar mit 
17:28. 
Somit steht bis zum nächsten Mal (1. 
Sonntag im März 2012) der neue 
Wanderpokal im Oldendorfer Vereins-
heim. 
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Erfolgreich abgeschlossen … 
haben wir die diesjährige Hallensaison 
in der Kreisliga mit einem guten 3. 
Platz. 
Auch am letzten Spieltag am 
23.01.2011 in der Oertzetalhalle wur-
den noch mal 2 Siege eingefahren. 
Besonders die Partie gegen die Sport-
freunde aus Oldendorf wurde vor ei-
nem interessierten Publikum sehr en-
gagiert angegangen und überraschend 
deutlich mit 11:3 und 11:5 gewonnen. 
Abschlusstabelle Halle 2010/2011 
Kreisliga Süd: 

 

 

 
stehend:  
Stephan Meyer, Björn Hanecke, Markus 
Lerch, Jupp Sereda 
hockend: Carsten Tiller, Peter Kruse, 
Matthias Kunath             es fehlt: Maik 
Lerch 
 

 
…und mit Freude in die neue Feldsaison … 
sind wir am 01. Mai mit einem Grilltag 
auf dem Christian-Sportplatz gestartet. 
Die erste Trainingseinheit verbunden 
mit faustballerischen Gehversuchen 
des (noch recht jungen) Nachwuchses 
hat der gesamten Gruppe viel Spaß 
gemacht. 
Intensiviert wurden die Planungen der 
im August stattfindenden Reise nach 

Pasching / Österreich. Bereits 2007 
besuchten wir (damals in Oldenburg) 
eine Faustball-Weltmeisterschaft. Ein-
drücke und Erfahrungen, die wir auf 
jeden Fall nochmal Revue passieren 
lassen wollen….� Bericht findet sich 
auf unserer TuS-homepage www.tus-
hermannsburg.de/faustball.
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Abteilung Fußball 

 
 

 
U17 Kreismeister und Kreispokalsieger 2010 
 
Zum Ende der Saison 2009/2010 gab 
es endlich mal wieder Titel für die 
Fußballer: Unsere U17 in der Spielge-
meinschaft mit dem ASV Faßberg 
wurde unangefochten Kreismeister und 
damit Aufsteiger in die Bezirksliga, 
sowie Kreispokalsieger 2010 ! Damit 
nicht genug, die Mannschaft bleibt 
auch 2011 erfolgreich: Hallenkreis-
meister Futsal 2011 und 5. bei den 
Hallenbezirksmeisterschaften Futsal 
2011. 

 
U17 Hallenkreismeister Futsal 2011

 
Mit 19 Mannschaften sind wir in die 
neue Saison 2010 / 2011 gestartet. 
Auch im Herrenbereich spielen unsere 
drei Herrenmannschaften in einer 
Spielgemeinschaft mit dem ASV Faß-
berg, während die Altliga die Spielge-
meinschaft mit dem SV Beckedorf 
weiterführt. Leider musste die 2. Her-

ren aufgrund dreimaliger Nichtvollzäh-
ligkeit zum Spiel die Segel streichen 
und ist somit erster Absteiger aus der 
2. Kreisklasse. Die beiden anderen 
Herrenmannschaften verbleiben in der 
1. und 4. Kreisklasse, während unsere 
Altliga auch in der nächsten Saison 
weiter in der Kreisliga kicken wird. 
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Im Jugendbereich haben wir konse-
quent den Weg der Spiel-
gemeinschaften fortgesetzt, die wir in 
der neuen Saison auch auf den U13- 
und U12-Bereich ausdehnen wollen:  
in der U19, U17 und U15 besteht wei-
terhin eine Spielgemeinschaft mit dem 
ASV Faßberg. 

Hier sind neben der vorgenannten U17 
unsere U15-Kicker äußerst erfolgreich: 
Aufstieg in die Landesliga (aktuell 4.), 
Hallenkreismeister Futsal 2011, Vize-
Hallenbezirksmeister Futsal 2011 und 
5. bei der Niedersachsenmeisterschaft 
Futsal 2011. Beide Mannschaften ha-
ben sich für die neue Saison die Be-
zirks- bzw. Landesliga gesichert. 

 

 
U15 Hallenkreismeister Futsal 2011, Vize-Hallenbezirksmeister Futsal 2011 
 
Aber auch die U 19 hat sich nicht lum-
pen lassen: derzeit Tabellenführer in 

der Kreisliga und 3. Platz bei den Hal-
lenkreismeisterschaften Futsal 2011 ! 

 

 
U19 (blaue Trikots) 3. Platz Hallenkreismeisterschaften Futsal 2011 
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Bei der U 13 und der U12 haben wir 
die Spielgemeinschaft mit dem SV 
Beckedorf, wie auch bei den C- und D-
Mädchen weiter geführt. Auch hier gab 
es Erfolge zu verzeichnen: jeweils ein 
3. Platz bei den C- und D-Mädchen bei 
den Hallenkreismeisterschaften Fuß-
ball 2011 ! 

Im Bereich unserer jungen Mannschaf-
ten, konnten wir in allen Jahrgängen 
(U11, U10, U9, U8, und U7) jeweils 
eine Mannschaft für den Spielbetrieb 
melden. Unsere U9 erzielte mit Platz 3 
bei den Hallenkreismeisterschaften 
Fußball 2011 einen tollen Erfolg. 
 

 

 
U9 3. Platz Hallenkreismeisterschaft Fußball 2011 
 
Unsere Jüngsten in der U7 wollten 
dem nicht nachstehen und wurden 
ungeschlagen Staffelsieger in der Staf-
fel 1 der Hallenkreismeisterschaften 
Fußball 2011 !  Während des Winters 
haben wir bei der U7 einen derartigen 

Spielerzuwachs erfahren, dass wir für 
die Feldrückserie eine zweite U7 an-
gemeldet haben, die sich bei noch 
zwei ausstehenden Turnieren bestens 
schlägt. 

 
 
Gut besucht waren unser U11-
Hallencup 2010 mit den Mannschaften 
von Hannover 96 und dem VFL Wolfs-
burg, sowie unser Traditionsturnier am 
30.12.11. Beide Veranstaltungen wer-
den wir in 2011 wiederholen. 

 
Die Teilnehmer am U11-Hallencup 2010
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Zugunsten der Erdbebenopfer in Haiti 
und Chile haben wir am 27.03.2010 ein 
Benefiz-Hallenturnier veranstaltet, bei 
dem 500,- € als Spende für 2 Projekte 
erwirtschaftet wurden. 
 

Am letzten Bundesligaspieltag hatten 
wir das Glück, die bereits ausverkaufte 
Partie von Hannover 96 gegen den 1. 
FC Nürnberg zusammen mit unseren 
U8 – U11-Kickern anzusehen. Ein 
tolles Erlebnis für unsere Jungs, was in 
einen Sonderbericht noch einmal un-
terstrichen wird. 
 

An dieser Stelle gilt der Dank allen 
aktiven Trainern und Betreuern und 
Schiedsrichtern für ihr Engagement 
und ihre tolle Arbeit, die nun endlich 
auch mit Erfolgen gekrönt wurde ! 
Auch unseren Schiedsrichtern, beson-
ders unseren Jungschiedsrichtern, gilt 
der Dank für ihren Einsatz.  
 

Die Abteilungsleitung verfolgt weiterhin 
das Ziel „SPASS AM FUSSBALL“  und 
rückt dabei den „TEAMGEIST“ in den 
Vordergrund.  
 

Deshalb haben wir erneut während der  
Wintermonate wieder etwas für unsere 
Infrastruktur getan: unter der Leitung 

unseres Platzwartes Thomas Krüger 
haben noch vor dem Wintereinbruch 
viele Arbeiten an unseren Sportplätzen 
erledigen können und unsere Umklei-
den 5 und 6 innen mit neuer Farbe 
versehen. Auch die Restfliesenarbeiten 
in den Kabinen 3 und 4 sind erledigt, 
und endlich können wir auch die Fens-
ter in den Duschen der Kabinen 5 und 
6 mit den zugehörigen Fensteröffnern 
bedienen. Auch hat Thomas ständig 
dafür gesorgt, dass die Zugänge zum 
Vereinsheim und den Kabinen schnee- 
und eisfrei gehalten wurden. Danke im 
Namen aller TuSler. 
 

Abschließend möchte ich mich bei 
unseren bewährten Helfern und 
Sponsoren für ihr Engagement und 
ihren Einsatz bedanken und der Hoff-
nung Ausdruck verleihen, dass sie 
weiter mit uns „am Ball“ bleiben, den 
Hermannsburger Fußball auch in der 
neuen Saison tatkräftig unterstützen 
und bei unseren Spielen als Zuschauer 
dabei sind. 

Jörg Wagener 
Abteilungsleiter Fußball 

 
 

 
 



 

- 11 - 

 
Saisonabschluss mit Hannover 96 

 
 

Am 14.05.2011 fuhren wir (die TuS- 
Jungkicker der U8, U9, U10 und U11) 
zum letzten Saisonspiel von Hannover 
gegen den 1.FC Nürnberg. 
Los ging es am Waldsportplatz in ei-
nem großen Reisebus. Auf der Hinfahrt 
wurden Tippzettel für den letzten Bun-
desliga-Spieltag verteilt, die wir fleißig 
ausfüllten. 
In Hannover angekommen suchten wir 
einen Parkplatz. Es war sehr voll, da 
das Stadion ausverkauft war, und viele 
weitere Fans rund um das Stadion die 
erfolgreiche Saison feiern wollten. 
Deshalb ließ uns der Busfahrer in Nä-
he des Stadions raus und wir sind den 
Rest zu Fuß gegangen. 
Vor dem Stadion wurden dann die 
Eintrittskarten verteilt. Gemeinsam 
gingen wir hinein und wurden dabei 
genau kontrolliert. Zum Glück durften 
alle rein. 
Als wir dann drin waren, suchten wir 
unsere Plätze. Dort lagen grüne, gefal-
tete Pappen, mit denen man herrlich 
Krach machen konnte.  
 
 

Die Spieler waren beim Aufwärmen 
ganz nah, denn wir hatten super Plätze 
auf Höhe des Strafraums. Leider fiel 
das 1. Tor für Nürnberg, trotzdem war 
die Stimmung weiter toll. Nach dem 
Ausgleich gab es Riesenjubel und alle 
hielten ihre Pappen hoch, so dass man 
im ganzen Stadion die Hannover-
Farben schwarz, weiß, grün sehen 
konnte. Auch wurden immer wieder La 
Ola – Wellen gemacht. Zum Schluss 
siegte Hannover 96 mit einem verdien-
ten 3:1. Nach dem Spiel schossen die 
Spieler von 96 noch Bälle ins Publi-
kum. 
Leider mussten wir dann zum Bus, um 
nach Hause zu fahren. Auf dem Rück-
weg gab es Brause und tolle Preise 
von Hannover 96 für das Tippspiel.  
Alle waren begeistert von der Fahrt, so 
dass die Welle aus dem Stadion im 
Bus immer weiter gemacht wurde. 
Wir bedanken uns ganz doll bei Han-
nover 96 für diesen schönen Tag! 

 
Fabian Steffens 
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Abteilung Judo 

 
Männermannschaft in der Bezirksliga 
Die junge Mannschaft des TuS Her-
mannsburg kämpft dieses Jahr wieder 
in der Bezirksliga. 
Wie jung die Mannschaft ist, zeigt sich 
daran, dass wie meisten Kämpfer noch 
in den Altersklassen unter 20 Jahren 
und unter 17 Jahren kämpfen. Am 
ersten Kampftag konnten die beiden 
Gastmannschaften im heimischen Dojo 
geschlagen werden. Auch nach dem 
zweiten Kampftag steht die Mann-
schaft auf dem 2. Tabellenplatz, ob-
wohl zum Auftakt zwei Niederlagen 
eingesteckt werden mussten. Die Rei-

fung im Vergleich zu letztem Jahr war 
nun zu erkennen, denn die Jungs ha-
ben sich nicht von den Niederlagen 
beeindrucken lassen und erkämpften 
sich anschließend noch zwei Siege. 
Für den finalen Kampftag in Bremen 
hat sich die Mannschaft zwei Ziele 
gesteckt: Erstens, den zweiten Tabel-
lenplatz halten und zweitens alle 
Mannschaften der Liga mindestens 
einmal geschlagen haben. Und auf der 
Liste steht nur noch Gastgeber und 
Spitzenreiter OT Bremen. 

 
Zwei neue Dan-Träger (Schwarzgurte) 

 
 

Kürzlich bestanden die Geschwister 
Anne und Helge Zienterra die Prüfung 
zum I. Dan (Schwarzgurt) im Judo. 
Beide sind als aktive Wettkämpfer und 
Übungsleiterhelfer in unserem Verein 
aktiv.  
Auf dem Foto dabei: Tobias Huth, der 
als Partner fungierte und Trainer Dieter 
Wermuth, der beide auf die Prüfung 
vorbereitete. 
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Meisterschaften U20 

Die Meisterschaften starten in der Al-
tersklasse unter 20 mit der Bezirks-
meisterschaft. Hier  konnten durch die 
Kämpfer: Anne Zienterra (-63kg), Anz-
or Musaev (-66kg)und Helge Zienter-
ra(-73kg) drei Titel gewonnen und ei-
nen 3. Platz (Tobias Huth,-73kg) geholt 
werden. Bei der zwei Wochen später 
stattfindenden Landesmeisterschaft 
stieg auch Anton Werner in das Meis-

terschaftsjahr ein. Anton holte in seiner 
Gewichtsklasse bis 81 kg souverän 
den Titel. Die Geschwister Zienterra 
erkämpften sich in ihren Gewichtsklas-
sen dritte Platze. Anzor  musste sich 
um Platz 3 geschlagen geben. 
Bei der folgenden Norddeutschen 
Meisterschaft ging es um die Teilnah-
me an der Deutschen Meisterschaft. 
Anne verfehlte die Teilnahme nur 
knapp, da sie im Kampf um Platz 3 
verlor. Anton schaffte es, sich im Feld 
durchzusetzen und musste ich lediglich 
einem Bundeskaderkämpfer geschla-
gen geben, welches den dritten Platz 
bedeutete. Außerdem konnte sich der 
für die Bezirksliga kämpfende Patrick 
Eisenblätter durch einen dritten Platz 
das Ticket zur „Deutschen“ lösen. 

 
TuS-Judoabteilung feiert 40-Jähriges Abteilungsjubiläum 

 
In einem schönen Rahmen feierte die 
Judoabteilung des TuS Hermannsburg 
kürzlich im Waldhotel ihr 40-jähriges 
Abteilungsjubiläum. Als Ehrengast 
konnte Abteilungsleiter Frank Walzer 
die Bundestagsabgeordnete Kirsten 

Lühmann begrüßen. Viele aktive und 
ehemalige Funktionäre, Trainer und 
Wettkämpfer, darunter die Welt-
meisterin Frauke Eickhoff, konnten den 
kurzweiligen Vorträgen von Volkmar 
Mrasek, Siegfried Stäbler, Dieter 
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Wermuth und Karl-Heinz Woltersmann 
über die Gründung und den Werde-
gang des Judo in Hermannsburg fol-
gen. Abschließend wurde der Athlet 
Matthias Schmunk vom Bezirksfach-
verband Lüneburg/Stade für seine her-

ausragenden Wettkampferfolge geehrt. 
Abgerundet wurde der Abend mit ei-
nem kleinen Imbiss, in dessen Verlauf 
sich die Anwesenden über längst ver-
gangene  Zeiten austauschen konnten. 
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Abteilung Leichtathletik 

 
24. Südheide Volkslauf und Walking 

 
 

Am Tag vor dem eigentlichen Lauf 
waren die Volkslaufhelfer beim Auf-
bauen und Streckeneinrichten noch 
ordentlich nass geworden. Am Sonn-
tag schauten sie auch noch öfter gen 
Himmel, aber das Wetter hielt zum 
Glück mit Sonnenschein und Wolken 
lange an, bei nicht allzu warmen Tem-
peraturen – eigentlich ideal zum Lau-
fen – bis gegen Mittag dann doch die 
ersten Schauer kamen. 
Trotzdem herrschte bei Teilnehmern 
und Veranstaltern gute Stimmung – 
auch weil die Teilnehmerzahlen des 
Vorjahres mit knapp 500 fast wieder 
erreicht werden konnten. 

Bei den Bamibinis, den Jahrgängen 
2004 und jünger, ist mit fast 80 Star-
tern sogar eine deutliche Steigerung zu 
verzeichnen gewesen. Auch die Schü-

ler- und Jugendläufe waren wieder 
hervorragend besetzt. Dies ist wieder 
vor allem der tollen Kooperation mit 
der hiesigen Grundschule und den 
Kindergärten Pusteblume, Rumpel-
stilzchen und dem Walkindergarten zu 
verdanken. „Es funktioniert“, sagt 
Thomas Thake, einer der Organisato-
ren, „wenn Eltern, Verein, Lehrer oder 
Erzieherinnen an einem Strang zie-
hen.“ Aber nicht nur diverse Lehrerin-
nen und Erzieherinnen kamen Sonn-
tagmorgen begleitend zum Volkslauf, 
sondern auch ganze Familien, die erst 
ihren Nachwuchs auf die kurzen Stre-
cken schickten, um dann selber hinter-
her auf die 5 oder 10 km Strecke an 
den Start zu gehen. 

Nach der üblichen Begrüßung aller 
Beteiligten durch den 1. Vorsitzenden 
Frank Walter und dem Bürgermeister 
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Axel Flader, gingen dann pünktlich um 
10 Uhr die Bambinis auf ihre 600 m 
Strecke. Bei den Jungs war Cedric 
Sorge aus Bispingen in 3:30 min der 
schnellste und bei den Mädchen Sarah 
Stöcker aus Hermannsburg in 4:11 
min.  

Als nächstes folgte dann der Lauf der 
weiblichen Schüler/innen über 1,5 km. 
Hier waren die Pfeiffer-Schwestern 
vom TuS Hermannsburg fast nicht zu 
schlagen. Nadine Pfeiffer war in der B-
Klasse und auch insgesamt die 
schnellste mit 6:28 min, ihre Schwester 
Jana in der C-Klasse die schnellste mit 
7:04 min und Lena Pfeiffer in der D-
Klasse zweite in 7:06 min hinter Marie 
Dehning vom TuS Hermannsburg 
(6:50 min). 

Bei den Jungs gab es auch eine A-
Klasse der älteren Jugendlichen, die 
der Bergener Tom Schmidt in 5:59 min 
gewann, die B-Klasse dominierte Tor-
ben Sowinski aus Hermannsburg in 
6:30 min, die C-Klasse Jonas Laaser in 
6:24 min und die D-Klasse Jan Thake 
aus Hermannburg in 6:56 min. 

Als nächste wurden dann die Trimm-
läufer und Walker auf die 5 km Strecke 
geschickt. Auch in diesem Lauf wurde 
mit fast 70 Startern ein leichter Teil-
nehmeranstieg verzeichnet. Bei den 
Frauen war Sarah Brockstedt in 21:55 
min vom SV Beckedorf die schnellste 
vor Dr. Anne Jäger („Die Rotrunners“) 
und Natascha Häring vom TuS Ber-
gen. Bei den Herren siegte Stefan Otto 
(MTV Müden) in 16:40 min vor Stefan 
Bädermann und Kai-Harry Sander 
(MTV Soltau). 

 
Den Abschluß aller Läufe bildete wie-
der der 10 km Hauptlauf. Einige 
Topläufer nahmen diese durchaus 
anspruchsvolle aber schöne Strecke 
durch Wald- und Heidelandschaften in 
Angriff.  Dabei gewann Detlef Klages 
(MTV Müden) in 35:23 min vor Thors-
ten Naderhoff (TuS Hermannsburg, 
35:52 min) und dem Eversener Hans-
Heinrich Krüger (36:14 min). Bei den 
Damen war Marion Suchy von der LG 
Celler Land in 44:49 min die schnellste 
vor Katja Gade und Claudia Bührke. 
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Noch während des letzten Laufes be-
gannen dann die Ehrungen für die 
Kleinsten. Schon mit Minipokalen aus-
gerüstet wurde die Siegerehrung mit 
der Übergabe der Urkunden voller 
Spannung erwartet. Nur kurz unterbro-
chen von ein, zwei kleinen Schauern 
fand die Veranstaltung in den Mittags-

stunden dann ihr Ende, nachdem sich 
noch alle mit Bratwurst oder Kaffee 
und Kuchen gestärkt hatten. 
An dieser Stelle gilt ein besonderer 
Dank allen Helfern und Freiwilligen des 
TuS Hermannsburg, die sich wieder 
viel Mühe geben haben mit der Vorbe-
reitung und Durchführung dieser gro-
ßen Veranstaltung. Und schon jetzt 
gehen die Gedanken ins nächste Jahr, 
wenn der Südheide Volkslauf zum 25. 
Mal stattfinden wird. 
Ergebnisse und Fotos sind im Internet 
unter www.tus-hermannsburg.de ein-
sehbar. 

Matthias Lang 

 
 
Laufen für Einsteiger 

 
Seit dem 5. April trifft sich regelmäßig 
zweimal in der Woche eine Gruppe 
„Laufbegeisterter“, die entweder 
Laufanfänger oder Wiedereinsteiger 
sind, um mit viel Spaß und Enthusias-
mus gemeinsam an Ihrer Kondition zu 
arbeiten. Ziel ist das Durchhalten einer 

halben Stunde Joggens, ohne zu 
schnaufen, mit dem Aspekt dem Kör-
per etwas Gutes zu tun. Erste Erfolge 
sind schon zu erkennen und nicht 
mehr lange und die ersten „Durchläu-
fer“ können sich über die erreichte 
Leistung freuen.  
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Doch warum tun wir uns das an? Hier 
nur einige Gründe warum man Joggen 
sollte: Laufen ist effizient, Läufer schla-
fen besser, Läufer tanken Energie, 
Laufen fördert die Kreativität, Laufen 
ist einfach, Laufen fördert die Verdau-
ung, Laufen verbrennt viele Kalorien, 
Laufen ist Entspannung, Laufen ist 
einfach schön! 
Viele Menschen starten motiviert mit 
dem Lauftraining und geben nach an-
fänglich großer Begeisterung schnell 
wieder auf. Woran liegt das? Viele 
Hobbyläufer starten zu schnell mit zu 
hohen Zielen und überfordern sich 
dann. Das bedingt unter Umständen 
Überanstrengung und ggf. Verletzun-
gen. Schnell hat man die Nase voll von 
der regelmäßigen „Strapaze“, ist de-
motiviert, wenn sich der Erfolg nicht 
sofort, wie erwartet, einstellt und man 
landet dann früher oder später wieder 
auf der gemütlichen Couch. 

Anders in der Gruppe – eine feste zeit-
liche Verpflichtung lässt einen seltener 
Ausflüchte finden, um sich vor dem 
Joggingtermin zu drücken. 
Das Miteinander in der Gruppe mit 
Gleichgesinnten, der Austausch ähnli-
cher Probleme und das gemeinsame 
Besiegen des inneren „Schweinehun-
des“ schweißt eine Laufgruppe schnell 
zusammen. Unter Lauffreunden fühlt 
man sich gleich wohl. Man hat gleiche 
Interessen, ähnliche Probleme und 
gleich ein gemeinsames Thema, über 
das man beim Laufen reden kann. 
Denn wenn man beim Laufen noch 
sprechen kann, ist das Tempo beson-
ders herz-kreislauffreundlich! Die Lau-
feinsteigergruppe des TuS kann das 
jedenfalls nur bestätigen! 

Heike Rambousky 
 

 
  



 

- 19 - 

 
31. Silvesterlauf in Winsen/Aller 

Um 14:30 Uhr fiel der Startschuss für 
etwa 400 angereiste Läufer, die das 
breit gefächerte Streckenangebot über 
3000 m, 5000 m und 10300 m laufen 
konnten. Weil der Start für alle Teil-
nehmer gleichzeitig stattfand, musste 
im Startgedränge aufgepasst werden, 
um Stürze zu vermeiden. Der Zielbe-
reich war vor der Winsener Real-

Schule aufgebaut worden, an dem die 
Läufer nach der Strapaze mit warmen 
Tee versorgt wurden. Glücklich und 
ohne Verletzung konnten Lena, Jana 
und Nadine Pfeiffer, Hartmut Fabritz, 
Matthias Lang, Klaus Bädermann, 
Thorsten Lilje, Frank und Stefan Wal-
zer als Teilnehmer des TuS Her-
mannsburg die Ziellinie überqueren. 
Bei der anschließenden Siegerehrung 
wurden die ersten drei Teilnehmer 
eines Laufes mit einem Sachpreis ge-
ehrt. So konnte sich Lena Pfeiffer über 
den 2. Platz  sowie Nadine Pfeiffer 
über den 3. Platz in Ihrer Altersklasse 
(beide starten im 3 km- Lauf) freuen. 
Abschließend hatte der Silvesterlauf 
für alle Volksläufer bei Glühwein und 
Bratwurst vom Grill einen schönen 
Ausklang. 

 
29. Wasalauf in Celle 
Bei warmen und sonnigen Wetter wur-
de der 29. Celler-Wasalauf zu einem 
schönen Lauferlebnis für das Laufteam 
vom TuS Hermannsburg. 
Am Start über die 5 km waren Matthias 
Lang (18:16 min), Martin Garmatter 
(23:41 min), Stefan Walzer (24:02 
min), Viola Garmatter (24:17 min), 
Regina Garmatter (25:09 min) und 
Jürgen Lange (28:58 min). Und die 10 
km Strecke absolvierten Thorsten Lilje 
(45:49 min), Axel Buhle (49:27 min), 
Sandra Lange (55:23 min) und Frank 
Walzer (58:37min). 
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Sparkassenlauf in Bergen 

Beim Sparkassen-Lauf des TuS Ber-
gen wurde auch dieses Jahr eine RTF 
von 39 km angeboten, die über den 
nahegelegenen Truppenübungsplatz 
führte.  Um 9:00 Uhr ging es bei Bo-
dennebel und Raureif auf dem Rasen 
für die Radfahrer an den Start. Von 

uns waren Frank und Stefan Walzer 
mit dabei, sie konnten die Strecke gut 
bewältigen, in den Gesamtergebnissen 
kamen beide in das hintere Feld. 
Beim Laufen klarte dann das Wetter 
plötzlich auf, so dass bei schönem 
Sonnenschein gelaufen werden konn-
te. 
Im 1 Km-Schülerlauf  belegte Max 
Thake  Platz 4 in 4:51 min. M11. Beim 
5 Km-Lauf kam Tim Rambousky auf 
den 6. Platz der Jugend in 23:10 min. 
und Matthias Lang belegte den 1. Platz 
in der M30 mit guten 18:37 min. 

Stefan Walzer und Matthias Lang 
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Radfahrgruppe Senioren 

 
 

Ein langer Winter mit vielen Spiel-
nachmittagen und einigen interessan-
ten Ausflügen und Vorträgen prägte 
das Vereinsleben der Seniorenfahrrad-
gruppe des TuS Hermannsburg im 
letzten Halbjahr  Der 1. April wurde 
dennoch von den Teilnehmern herbei-
gesehnt. Bei bestem Fahrradwetter be-
gann die erste Ausfahrt mit einem 
leichten Kurs rund um den Kirchturm. 
Wegen des späten Ostertermins 2011 
fand bereits am 15. April die nächste 
Fahrt statt. Auf alten bekannten Wegen 
ging es von Hermannsburg über 
Schlüpke und Oldendorf östlich der 
Oertze bis Eversen. Die Rückfahrt 
erfolgte dann westlich der Oertze wie-
der nach Hermannsburg. Diesen zwei 
Terminen werden bis zum Abschluss 
der Freisaison im Oktober noch weite-
re Ausfahrten bei hoffentlich immer 
bestem Fahrwetter folgen. 
Diese werden sein:  
• jeweils um 14:30 Uhr ab den Aute-

river Platz am 24. Juni, 19. August, 
2., 16. und 30. September und 
dem 14. und 28. Oktober (mit Aus-

klang der Freisaison bei Kaffee 
und Kuchen im Vereinsheim)  

Ab dem 11.11.2011 beginnt dann die 
Winterzeit mit Spielnachmittagen, Vor-
trägen und Ausflügen an folgenden 
Tagen stets im Vereinsheim ab 14:30 
Uhr oder nach besonderer Bekanntga-
be: 
• dem 11. und 25. November 2011, 

dem 6. Januar 2012, dem 17. Feb-
ruar und dem 16.  und 30. März 
2012 (jeweils Spielenachmittage),  

• dem 9. Dezember (Adventsfeier). 
• Am 20. Januar (Diavortrag von 

Helge Deutgen über Sizilien oder 
den Golf von Neapel). 

• Am 3. Februar ist eine Besichti-
gung der Militärausstellung im 
Camp Bergen Hohne vorgesehen. 
Am 2. März ein virtueller Besuch 
der Fauna und Flora des Schieß-
platzes der Rheinmetall Unterlüß 
im Vereinsheim 

Nach den Osterferien 2012 wird am 
13. April die Freisaison eröffnet, weite-
res dazu in den nächsten Vereinsnach-
richten.  

Helge Deutgen 
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24 aktive TUS-Mitglieder umrundeten das Steinhuder Meer 
Die Gruppe der Ruheständler, die sich 
alle 2 Wochen zu einem Spiele- oder 
Radfahrnachmittag trifft, war urplötzlich 
auf das Doppelte angewachsen, dennn 
es hieß eine Fahrt zum und um das 
Steinhuder Meer zu unterneh-
men.Walter Eggersglüß hatte einen 
Fahradanhänger hinter seinen PKW 
gehängt und bis auf den letzten Platz 
mit Rädern beladen. Werner Helms 
und Herwig Fock fuhren je einen TUS-
Bus, und in einem weiteren Privatwa-
gen nahmen die restlichen Teilnehmer 

Platz. So kamen alle nach knapp zwei-
stündiger Fahrt in Steinhude an und 
umrundeten bei recht sonnigem Wetter 
( trotz aller gegenteiliger Prognose ) in 
mehreren Etappen das „Meer“, um-
sichtig wie immer von Werner Helms 
geplant und geleitet.  Angefüllt mit viel 
Speis und Trank und interessanten 
Eindrücken kehrten wir dann abends 
wieder munter und gesund nach Her-
mannsburg zurück  

Herwig Fock 
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Sportabzeichen 

 

Am 5. März diesen Jahres war es wie-
der soweit für die Sportabzeichenver-
leihung des Jahres 2010. Insgesamt 
konnten 104 Urkunden verliehen wer-
den, damit liegt unser Verein an dritter 
Stelle im Landkreis Celle. In gemütli-
cher Runde im TuS Heim bei Saft, 
Kaffee und Kuchen wurden zunächst 
nach einer kurzen Ansprache des 
zweiten Vorsitzenden Erich Johannes 
die 50 Urkunden im Jugendbereich 
verliehen. Hierbei erhielt Patrick Müller 
für die zehnte erfolgreiche Teilnahme 
eine besondere Auszeichnung in Form 

eines Gutscheines für das Klimahaus 
in Bremerhafen. Bei den Erwachsen 
gab es neben acht Neueinsteigern 
auch einige besondere Leistungen zu 
würdigen. Claus Siegmann ist mit Gold 
50, Annemarie Dening mit Gold 40 und 
Wolfgang Buschkiel mit Gold 35 geehrt 
worden. Erfreulich war auch, dass 10 
Familien das Familiensportabzeichen 
in Empfang nehmen konnten.  
Die Saison 2011 ist gut angelaufen 
und das Prüferteam freut sich wieder 
über eine rege Beteiligung bei den 
Jugendlichen und Erwachsenen. 
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Abteilung Tanzen 

 
Jugendgruppe im Tanzsport des TUS Hermannburg stellt sich vor! 

 
 

Bereits seit 2008 besteht wieder ein 
tolles Angebot für Jugendliche, das 
Tanzen beim TuS Hermannsburg neu 
zu erlernen oder um das zu festigen, 
was bereits gelernt wurde. Unter der 
Leitung der Tanzsporttrainerin Diana 
Habermann werden jeden Donners-
tagabend zwischen 17.15 und 18.15 
Uhr die verschiedenen Tänze aus dem 
Standard-und Lateinbereich angebo-
ten. Da kommen die Cha Cha Cha, die 
Rumba oder der Paso Doble genauso 
mal ran wie der Langsame Walzer 
oder auch mal ein Tango. Auch der 
Disco-Fox ist besonders bei der Ju-
gend sehr beliebt. Mit viel Spaß und 
Freude wird hier das Tanzen als ein 
gemeinsames Hobby von zwei Perso-
nen neu entdeckt. So konnte unter 
anderem bereits ein Jugendpaar das 
von Beginn an immer mit dabei war, 
durch viel Fleiß in den letzten zwei  
Jahren in Folge das Tanzsportabzei-
chen in Bronze und in Silber ablegen. 
Unter den fachkundigen Augen eines 
externen Wertungsrichters  mussten 

sie für die Bronzeabnahme 2009 drei 
Tänze mit jeweils vier Figuren sowie 
für die Silberabnahme im November 
2010 vier Tänze mit jeweils 6 Figuren 
vortanzen. Beiden hat es so viel Spaß 
gemacht, dass sie für dieses Jahr die 
Abnahme des Tanzsportabzeichens in 
Gold anstreben. Wir wünschen ihnen 
schon jetzt, dass sie ihr Vorhaben ver-
wirklichen werden!! 
Das Foto zeigt einige Mitglieder der 
Jugendgruppe, die seit Mai 2011 einen 
Bestand von nunmehr 17 Tänzerinnen 
und Tänzern im Alter zwischen 15 und 
20 Jahren aufweisen kann. Nach an-
fänglichen Startschwierigkeiten hat 
sich also eine richtige tolle Jugend-
gruppe gebildet, die sich einmal wö-
chentlich sehr regelmäßig in der Aula 
der Hermann-Billung Grundschule in 
Hermannsburg  trifft. Habt auch ihr mal 
Lust, hereinzuschauen? HERZLICH 
WILLKOMMEN! Schnuppern ist aus-
drücklich erlaubt- es lohnt sich.  

Diana Habermann, Trainerin 
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Abnahme des Deutschen Tanzportabzeichen in der Tanzsportabeiteilung 

Es ist inzwischen eine gute Tradition, 
dass die Tanzsportler im Tus Her-
mannsburg zur Jahreswende das 
Deutsche Tanzsportabzeichen (DTSA) 
abnehmen lassen. So wurde die Ab-
zeichen  zum 30. Mal in Folge durch-
geführt . 
Vorbereitet  wurden vom Trainerpaar 
Elli und Günther König. Unter den kriti-
schen Augen von Prüfer Lucian Gogo-
lin zeigten 41 Tänzer das Erlernte je 
nach Abzeichen mit bis zu 5 Tänzen. 
Alle Paare bestanden die Prüfung und 
ließen den Abend traditionsgemäß mit 
einem geselligen Rahmen ausklingen. 
Folgende Leistungen wurden erbracht:: 
6 x Silber 

6 x Gold 
4 x Gold mit Kranz (5. Abnahme) 
3 x Gold mit Kranz (7. Abnahme) 
1 x Gold mit Kranz (13. Abnahme) 
2 x Gold mit Kranz (14. Abnahme) 
5 x Gold mit Kranz (15. Abnahme) 
1 x Gold mit Kranz (16. Abnahme) 
4 x Gold mit Kranz (17. Abnahme) 
1 x Gold mit Kranz (18. Abnahme) 
4 x Gold mit Kranz (22. Abnahme) 
2 x Gold mit Kranz (28. Abnahme) 
2 x Gold mit Kranz (30. Abnahme) 
 

Unser Foto zeigt die am Ende der Ver-
anstaltung anwesenden Paare, die 
Tanzsporttrainer Elli und Günter König 
und den Prüfer Lucian Gogolin.   

Harald Deutgen)   
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Abteilung Turnen 

 
Was mache ich jeden Montag? 

– ich gehe natürlich zum Sport. Das 
Wort „natürlich“ ist hier keine Wort-
hülse, sondern sie beschreibt genau 
das, was seit Jahren, und mit wach-
sender Begeisterung, viele Männer im 
leicht vorgerückten Alter regelmäßig 
tun, sie gehen zum Sport. 
Unser Vorturner Erich ruft, und viele, 
viele bewegungsfreudige Männer ver-
sammeln sich in der Örtzetalhalle. Es 
wird sich freudig begrüßt und oft auch 
das Fehlen des einen oder anderen 
festgestellt, es wird diskutiert und ge-
tratscht, es wird gelaufen und die mü-
den, mitunter steifen Knochen werden 
gedehnt, auch Gymnastik wird betrie-
ben. Anschließend  laufen alle hinter 
einem Ball her, nicht regelkonform, 
aber mit viel Begeisterung und großem 
Einsatz. Nach einer Stunde, und vor 
dem Aufbau der beiden Volleyball-
netze, werden Informationen über au-
ßersportliche Vorhaben weiter gege-
ben. Zum Abschluss des Abends wer-

den in der Regel drei Sätze Volleyball 
gespielt, wobei sich manch einer mehr 
über einen verpatzten Ball echauffiert 
als über den zu bewegenden Ball. 
Das anschießende Duschen beruhigt 
dann wieder die Gemüter, und das 
krönende Bier stellt  die Harmonie voll-
ends her. 
Höhepunkte des Jahres sind u.a. eine 
Radfahrt vor Beginn der Sommer-
ferien, das Volleyballspiel während der 
Sommerferien in Baven sowie die 
Abendwanderung zu Beginn der Weih-
nachtsferien, nicht zu vergessen die 
eine oder andere Unternehmung am 
Nachmittag zwecks Besichtigung ver-
schiedener Einrichtungen. 
Wen wundert es da, dass sich ein 
recht harter Kern von regelmäßig teil-
nehmenden Sportlern heraus gebildet 
hat- einige sind schon weitaus länger 
als 25 Jahre dabei? 

Herwig Fock 
.

 
 



 

- 27 - 

 
Besuch Grohnde 
Die Abteilung Männerturnen des TUS 
besuchte fast drei Jahre nach Gorle-
ben das KKW Grohnde bei Hameln. 
Nach einführenden Worten im Besu-
cherzentrum und Beantwortung auch 
kritischer Fragen wurde das Außenge-
lände besichtigt. Seit dem 01.02.1985 
ist das AKW mit einer Leistung von 
1360 MW netto -das entspricht ca. 270 
Windkraftanlagen a` 5 MW; Wind weht 
nicht konstant! - und das von wenigen 
betriebsbedingten Abschaltungen aus-
genommen ohne Unterbrechung 
(Weltklasse, gehört zu den "Top Ten" 
weltweit) im Grundlastbereich (Einspa-
rung von 9 Mio Tonnen CO2 im Ver-
gleich zu einem Kohlekraftwerk) in 
Betrieb. Über insgesamt fünf passive 
Sicherheitseinrichtungen (Kristallgitter 
des Uranoxids; Brennstabhüllrohre aus 
Metall; Reaktordruckbehälter mit Kühl-

kreislauf; Sicherheitsbehälter aus 
Stahl; Beton-/Stahlbe-tonhülle gegen 
Flugzeugabstürze) verfügt das AKW 
mit seinem Druckwasserreaktor und 
unterscheidet sich dadurch auch phy-
sikalisch ganz entscheidend vom Re-
aktor in Tschernobyl.  Für den Notfall 
sind insgesamt sechs Notstromaggre-
gate (in Fukuschima nur vier) verfüg-
bar. Keine Erdbeben und kein Hoch-
wasser sind  gem. wissenschaftlichen 
Recherchen zu befürchten. Als zusätz-
licher Schutz für Gefahren aus der Luft 
sind zwölf Vernebelungsanlagen auf 
dem Gelände installiert. 
Der erlebnisreiche Tag klang bei 
schönstem Sonnenschein mit einem 
gemeinsamen Mittagessen im Forst-
haus Finkenborn -ca. 240 m über Ha-
meln gelegen- aus. 

Rolf Prange 
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Ein Trikot kehrt zurück 

Wenn man zu Besuch ist nimmt man 
ein kleines Gastgeschenk mit. So ver-
suchen wir auch bei unseren Reisen 
mit kleinen Gastgeschenken ein Au-
genmerk auf  Hermannsburg und un-

seren TuS zu richten. Bei unserer ers-
ten Reise durch Südafrika im Jahr 
2004 bedankten wir uns bei Missionar 
Wolf von Kilian mit einem TuS-T-Shirt 
für eine erlebnisreiche Führung durch 
Kapstadt. Noch ohne Navi, dafür aber 
mit freundlicher Polizeieskorte fanden 
wir mit seiner Unterstützung auch die 
entlegensten Ziele.  
Vor einiger Zeit ist Wolf von Kilian mit 
seiner Frau nach Deutschland zurück-
gekehrt und arbeitet hier für das Missi-
onswerk. Kontakt vor Ort zu bekom-
men und sich gleichzeitig körperlich fit 
zu halten, war für ihn ein Grund, sei-
nen Amtsbruder Heinrich Bammann 
zum Männerturnen zu begleiten. Inzwi-
schen ist er seit mehr als einem Jahr in 
der Gruppe integriert und freut sich, 
wenn sein TuS-Trikot, das er natürlich 
aus Afrika mitgebracht hat, nach dem 
Sport richtig durchgeschwitzt ist.   
So hat dieses TuS-Trikot die Welt ge-
sehen, sportliche, freundschaftliche 
Verbindung geschaffen und ist wieder 
in Hermannsburg gelandet. 

   



 

- 29 - 

        

Turn- und Sportverein Hermannsburg 
von 1904 e.V. 

 

TuS Aufnahmeantrag 
 

Ich/Wir beantrage/n die Mitgliedschaft in dem o.g. Verein und 
erkenne/n dessen Satzung* an. *Die Satzung ist beim Vorstand erhältlich 
 

Name Vorname Geb.-Datum Abteilung 
 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
Straße: __________________________________________________________ 
 
Wohnort: _______________________  Eintrittsdatum:   ___.___.20__ 
 
Telefon: ________________________  E-Mail-Adresse: ________________ 
 

Einzelmitgliedschaft �    Familienmitgliedschaft � 

Ist schon ein Familienmitglied im TuS Hermannsburg? Ja � Nein � 
 

Name dieses/dieser TuS Mitgliedes/Mitglieder: ___________________________ 
 
Der Mitgliedsbeitrag ist eine Bringschuld und wird per Lastschrift im Voraus einge-
zogen. 
Ich bin damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten nur für die Vereinver-
waltung gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben werden (§ 28 BDSG). 
 

.Seite bitte vollständig heraustrennen. 
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TuS Monatsbeiträge 

Personenkreis 
Allgemeiner 

Beitrag 
Zulage 
Tanzen 

Zulage 
Tennis 

Kinder, Jugendliche  
bis 18 Jahre 5,50 € 2,00 € 4,00 € 

Schüler und Studenten über 18 
Jahre, mit Schulbescheinigung 5,50 € 4,00 € 4,00 € 

Erwachsene 8,00 € 4,00 € 5,00 € 
Familien mit Kindern  
bis 18 Jahre 16,00 € 8,00 €  10,00 € 

Aufnahmegebühren 
Alle Abteilungen  1 Monatsbeitrag 

 
 

Einzugsermächtigung ** nicht zutreffendes streichen 
 
Hiermit ermächtige/n ich/wir widerruflich, die von mir/uns zu leistenden Beiträge für den 
TuS Hermannsburg e.V. halbjährlich** / jährlich** bei Fälligkeit zu Lasten meines/unse-
res nachfolgend aufgeführten Kontos durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredit-
instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Kontoänderungen werde ich dem Verein umge-
hend mitteilen. Der Austritt kann nur zum Ende eines Kalenderjahres durch schriftliche Er-
klärung an den Vorstand erfolgen. 
 

Kontonummer 
 
 
 

Kreditinstitut 
 
 
 

Bankleitzahl 
 
 
 

Ort/Datum 
 
 
 

Unterschrift Mitglied bzw. 
gesetzlicher Vertreter 

 
 
 

Unterschrift Kontoinhaber 
(falls abweichend) 

 
 
 

 
 

.Seite bitte vollständig heraustrennen. 
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Danke – Danke 
 

Anlässlich unserer Jahres-Hauptversammlung im März  konnten wir uns bei vie-
len Mitgliedern für eine langjährige Mitgliedschaft im TuS Hermannsburg bedan-
ken. So wurde Hans-Heinrich Kaiser für seine 40-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Originell bedankte er sich seinerseits mit einer „Dankes-Urkunde für  40-jährige 
vorbildliche, erfolgreiche, liebevolle und kameradschaftliche Betreuung“. Wie wir 
hier sehen. Ehrenamt ist also keine undankbare Aufgabe! 
 
  

Aus der Geschäftstelle 
 
 
… gibt es nichts zu berichten. 
 
Denn wer umgezogen ist, ohne de 
neue Anschrift mitzuteilen, wird hier 
nicht lesen können, dass er genau aus 

diesem Grunde die Vereinsnachrichten 
nicht mehr erhält. 

Geschäftsstelle 
Hans-Peter Stüber 
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TuS Anschriften 
 
 

 
Geschäftsstelle Hans-Peter Stüber Schlesierweg 13 
  29320 Hermannsburg 
  Tel. 0 50 52 / 3872 
Sportanlagen Vereinsheim, Waldsportplatz, Tennisplätze 
  ................................................... Lotharstraße 68, am Waldbad 
 Oertzetalhalle ............................. Lutterweg 7 
 Hallen I bis III der 
 Christian-Schulen ....................... Missionsstraße 6 
 Halle Hermann-Billung-Schule 
 (Grundschule) ............................ Lutterweg 18 
 Sportplatz der 
 Christian-Schulen ....................... Alte Celler Heerstraße 
Bankverbindungen 
 Sparkasse Celle, (BLZ 257 500 01), Konto: 55 591 598 
 Volksbank Celler Land, (BLZ 257 916 35), Konto: 27 46 400 
Internet www.tus-hermannsburg.de 
E-Mail geschaeftsstelle[at]tus-hermannsburg.de 
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TuS Trainingszeiten 

 
BADMINTON 
weibl. u. männl. Erwachsene 
donnerstags: 1900-2200, Halle I 
Ül. Kirstin Helberg 

Tanja Kowallik 
freitags: 2000-2200, Halle I 
Ül. Kirstin Helberg 
 
BASKETBALL 
Jungen und Mädchen 8 – 13 J. 
samstags: 1000-1130, Christian-Halle 
Ül. Gerrit Brand 
Weiblich U20 + Männliche U18 :  
montags: 1800-2000, Christian-Halle 
Mixed : 

donnerstags + freitags: 1900-2000, Sport-
park Bergen 
 
FAUSTBALL 
Sommer (Mai-September) donnerstags: 
1900-2130, Sportplatz Christian-Schule 
Winter (Oktober-April) donnerstags: 2000-
2200, Oertzetalhalle 
 
FUSSBALL 
Da zum Redaktionsschluss noch nicht alle 
Trainer / Betreuer, sowie Trainingszeiten 
feststanden, bitten wir, diese ab ca. Mitte 
August den Schaukästen neben der Volks-
bank oder am Vereinsheim zu entnehmen. 
Altersklassen und Jahrgänge: 
G-Jugend, Jahrgang 2004 und jünger

F-Jugend, Jahrgang 2002 und 2003 
E-Jugend, Jahrgang 2000 und 2001 
D-Jugend, Jahrgang 1998 und 1999 
C-Jugend, Jahrgang 1996 und 1997 
B-Jugend, Jahrgang 1994 und 1995 
A-Jugend, Jahrgang 1992 und 1993 
Altherren SG Beckedorf/Hbg. 
Ül. Cord Hiestermann 
 Uwe Marquardt 
Altliga SG Beckedorf/Hbg. 
Ül. Wilfried Koch  
 
HANDBALL 
Alle Trainingseinheiten finden in der 
Örtzetalhalle statt: 
Mini´s & Supermini´s (5-8 J.) 
mittwochs: 1600-1730 Uhr 
Männliche E-Jugend (9-10 J.) 
montags: 1700-1830 Uhr 
freitags: 1530-1700 Uhr 
Weibliche E-Jugend (9-10 J.) 
freitags: 1530-1700 Uhr 
Männliche D-Jugend (11-12 J.) 
dienstags: 1700-1830 Uhr 
Weibliche D-Jugend (11-12 J.) 
freitags: 1530-1700 Uhr 
Männliche C-Jugend (13-14 J.) 
dienstags: 1700-1830 Uhr 
mittwochs: 1730-1900 Uhr 
Weibliche C1-Jugend (13-14 J.) 

freitags:1700-1830 Uhr 
Weibliche C2-Jugend (13-14 J.) 
freitags: 1700-1830 Uhr 
Weibliche B-Jugend (15-16 J.) 
donnerstags: 1830-2000 Uhr 
Weibliche A-Jugend (17-18 J.) 
dienstags: 1830-2000 Uhr 
Weibliche A2-Jugend (17-18 J.) 
mittwochs: 1900-2030 Uhr 
Senioren 
1. Herren   
dienstags: 2000-2200 Uhr 
freitags: 2015-2200 Uhr 
2. Herren (just for fun!) 
freitags: 2015-2200 Uhr 
1. Damen 
dienstags: 1830-2000 Uhr 
freitags: 1830-2015 Uhr 
2. Damen 
freitags: 1830-2015 Uhr 
Torwarttraining/Talentausbildung 
dienstags: 2000-2130 Uhr 
 
JUDO 
weibl. u. männl. Jugend 11-18 J. 
dienstags: 1830-2000, Halle II 
Ül: Dieter Wermuth 
 
Damen und Herren 
dienstags: 2000-2130, Halle II 
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Ül: Frank Walzer, Siegfried Stäbler 
Jungen u. Mädchen 6-10 Jahre 
freitags: 1700-1930, Halle III 
Ül: Ute Weusthoff, Viola Garmatter 
Fortgeschrittene Kinder 8-13 Jahre 
mittwochs: 1815-1930, Halle III 
Ül: Simon Thake, Yvonne Wermuth, Marc 

Wermuth 
Jugendliche Wettkämpfer 
mittwochs: 1815-1930, Halle II 
Ül: Yvonne Wermuth, Dieter Wermuth 
Erwachsene/Jugendliche Wettkämpfer 
freitags: 1800-2000, Halle II 
Ül: Dieter Wermuth 
 
KANUSPORT 
Jugendliche und Erwachsene, Einzel-
teilnehmer und Familien 
Termine für Touren werden bei Saisonbe-
ginn festgelegt. 
Auskunft erteilt der Abteilungsleiter Wolf-
gang Bödeker 
 
LEICHTATHLETIK 
Lauftreff ohne Altersbegrenzung 
weibliche und männliche Teilnehmer, 
April - September: freitags 1830 Uhr 
Oktober - März: samstags 1430 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Waldbad, Dusch- 
und Umkleidemöglichkeiten sind vorhan-
den. 
Betreuer: Klaus Bädermann  
 
SCHWIMMEN 
Kinder 
dienstags: 1500-1600, Waldbad 
Fortgeschrittene 
dienstags: 1600-1700, Waldbad 
 
SPORTABZEICHEN 
Termine für Training und Abnahmen sind 
im Internet und im TuS-Schaukasten aus-
gehängt. 
 
TANZSPORT 
Erwachsene (in 3 Gruppen jeweils eine 
Stunde) 
donnerstags 1830-2130, Hermann-Billung 
Grundschule 
Ül Elli und Günter König 

Jugendliche 
donnerstags: 1715-1815, Hermann-Billung 
Grundschule 
Ül: Diana Habermann 
Weitere Informationen über Harald Deut-
gen 
 
TENNIS 
Jugendtraining Sommer 
Bitte beim Trainer erfragen: Phillip Reuß, 
Jugendtraining Winter 
mittwochs: 1600-1900, Sportpark Bergen 
Einteilung durch den Trainer Phillip Reuß, 
Training für Erwachsene 
nach persönl. Abstimmung mit den Trai-
nern im Rahmen der vorgegebenen Zeiten 
(s. Aushang am Tennisplatz) 
Damen 
dienstags: 1400-1800 
Ül: Margrit Deack 
Jedermann 
freitags: ab 1800 
Ül: Siegfried Deack 
Winter 
Jungen u. Mädchen ab 5 Jahre und Ju-
gendliche bis 18 Jahre 
Einteilung durch die Trainer 
mittwochs: 1600-1900, Sportpark Bergen 
Platzwart 
Siegfried Deack 
 
TISCHTENNIS 
Herren 
montags: 1930-2200, Hermann-Billung-
Schule 
Punktspielbetrieb 
samstags: 1500-1800, Hermann-Billung-
Schule 
 
TURNEN 
Eltern u. Kind (ab 2-4 Jahre) 
mittwochs: 1600-1730, Halle I 
Ül: Britta Pfeiffer 
Kinderturnen ab 4-7 Jahre 
freitags: 1630-1730, Halle II 
Ül: Britta Pfeiffer 
 Christiane Opitz 
Geräteturnen Mädchen ab 7 Jahre 
montags: 1600-1800, Halle I 
Ül: Regina Miller 
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Geräteturnen Mädchen ab 10 Jahre 
dienstags: 1800-2000, Halle II 
Ül: Regina Miller 
Wettkampfturnen weibl. 
freitags: 1800-2000, Halle I 
Ül: Regina Miller 
Männerturnen (Gymnastik u. Spiele), 
montags: 2000-2200, Oertzetalhalle 
Ül: Erich Johannes 
Frauengymnastik ab 18 Jahre 
montags: 2000-2200, Halle I 
Ül: Maren Frind 
Sanfte Fitness 
donnerstags: 1830-1930, Halle III 
Ül:Jessica Hubach 
Power Fitness 
donnerstags: 1930-2030, Halle III 
Ül:Jessica Hubach 
Jazz-Dance 
dienstags, Halle II 
Ül: Alina Neumann 
 Lena Duda 
Kidz (7-9 J):  1645 – 1745 
Kidz (9-11 J):  1745 – 1845 
Teenz (11-14 J): 1845 - 1945 
Walking 
donnerstags: 830-ca.1000 Treffpunkt „Drei 
Linden“, Baven 
Ül: Elke Speckhan 
Gesundheitstraining nach moderner 
Musik 
mittwochs: 1730-1830, H.-Billung-Schule 
Ül: Maren Frind 

 
Seniorenturnen 
dienstags: 1530-1630, H.-Billung-Schule 
Ül: Maren Frind 
Frühsport 
montags: 900-1115 Halle III (fest eingetrage-
ne Teilnehmer) 
Ül: Carola Lange 
Herzsportgruppe 
in Zusammenarbeit mit TuS Bergen 
Ballsportgruppe 
montags: 2000-2200 Oertzetalhalle 
Ül: Tobias Just 
Ruheständler 
14-tägig, freitags 
Fahrradtouren und Programm nach geson-
dertem Plan 
Ül: Werner Helms 
 Herwig Fock 

Walter Eggersglüß 
 
VOLLEYBALL 
Damen und Jugend 
donnerstags: 1700 – 1830 Uhr 
Ül: Jörg Bösemann 
Jugend und Anfänger 
donnerstags: 1600 – 1715 Uhr 
Ül: Anke Eber 
Hobby mixed 
mittwochs: 2000 –2200 Uhr, Halle I 
Ül: Heiko Marquardt 
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Who’s who im TuS 
Der Vorstand 

 
1.Vorsitzender, 
Frank Walter 
walter[at]tus-hermannsburg.de 
 
2.Vorsitzender,  
Erich Johannes 
johannes[at]tus-hermannsburg.de 
 
3. Vorsitzender, 
Friedrich-Wilhelm Kaiser 
kaiser[at]tus-hermannsburg.de 
 
Leiter der Geschäftsstelle: 
Hans-Peter Stüber 
geschaeftsstelle[at]tus-hermannsburg.de 
oder: stueber[at]tus-hermannsburg.de 
 
Ehrenvorsitzender, 
Wolfgang Bödeker 
boedeker[at]tus-hermannsburg.de 
 
Ehrenvorsitzender, 
Klaus Hermsdorf 
 
Ehrenvorsitzender, 
Walter Riggers 
 

Schatzmeister, 
Hans-Heinrich Winkelmann 
schatzmeister[at]tus-hermannsburg.de 
 

Mitglieder- und Beitragswart, 
Thomas Thake 
mitgliedswart[at]tus-hermannsburg.de 
 
Schriftführerin 
Heike Rambouskyrambousky[at]tus-
hermannsburg.de 
 
Presse- und Medienwart, 
Matthias Lang 
lang[at]tus-hermannsburg.de 
 
Hauptsportwart, 
Detlef Meyer-Renner 
hauptsportwart[at]tus-hermannsburg.de 
 
Jugendwart:  
Thomas Hilmer 
jugendwart[at]tus-hermannsburg.de 
 
Archivar,  
Wolfgang Bödeker; wie Ehrenvorsitzender 
 
Beisitzer 
Jutta Stuke 
Ulf Werner 
Wolfgang Bödeker 
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Die Abteilungsleiter 

 
Badminton,  
Matthias Lang 
badminton[at]tus-hermannsburg.de 
 
Basketball,  
Bodo Kamp 
basketball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Faustball,  
Stephan Meyer 
faustball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Fußball,  
Jörg Wagener 
fussball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Handball,  
N.N. 
handball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Judo,  
Frank Walzer 
judo[at]tus-hermannsburg.de 
 
Kanusport,  
Wolfgang Bödeker 
kanu[at]tus-hermannsburg.de 
 
Leichtathletik,  
Stefan Walzer 
leichtathletik[at]tus-hermannsburg.de 
 
 
 

Schwimmen 
Renate Burmesterschwimmen[at]tus-
hermannsburg.de 
 

Tanzsport,  
Harald Deutgen 
tanzen[at]tus-hermannsburg.de 
 
Tennis,  
Marlo Meier 
tennis[at]tus-hermannsburg.de 
 
Tischtennis,  
Holger Wedemann 
tischtennis[at]tus-hermannsburg.de 
 
Turnen,  
Erich Johannesturnen[at]tus-
hermannsburg.de 
 
Sportabzeichenreferent, 
Bernd Eichert 
sportabzeichen[at]tus-hermannsburg.de 
 
Volleyball,  
Birgit Binder 
volleyball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Wandern und Radeln (Senioren) 
Detlef Meyer-Renner 
hauptsportwart[at]tus-hermannsburg.de 
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Impressum 
 
„Vereinsnachrichten“, die Informationsbroschüre des Turn- und Sportvereins Hermanns-
burg von 1904 e.V. (TuS Hermannsburg) erscheint halbjährlich, und berichtet über Wis-
senswertes der Vereinsarbeit im TuS Hermannsburg und deren Mitglieder. Die Artikel 
wurden der Redaktion eingereicht und stellen nicht zwingend die Meinung der Redaktion 
dar. Die Zustellung erfolgt an alle Mitglieder Haushalte mit mehreren Mitgliedern im TuS 
Hermannsburg erhalten ein Exemplar. 
 
 

Auflage:      ca. 1.250 Stück 
 
Herausgeber:    TuS Hermannsburg e.V., 

Schlesierweg 13, 29320 Hermannsburg 
Tel.: 05052/3872 
E-Mail: info[at]tus-hermannsburg.de 
Internet: www.tus-hermannsburg.de 
 

Redaktion:     Lydia Schuba / Uwe Naderhoff 
E-Mail: redaktion[at]tus-hermannsburg.de; 
 

Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe: 30.10.2011 (!) 
 
Druck:      Heide-Druck, Diesten 
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